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HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
mit ANKAUF

BERÄUMUNG besenrein
UMZÜGE

KLEINTRANSPORTE
KOMPLETTSERVICE

ANKAUF von Antiquitäten,
Spielzeug von Antik bis DDR,
Orden, Abzeichen, Münzen,

Postkarten, Urkunden, Uhren,
alles vom Militär,

Altgold, Silber, Schmuck,
kpl. Sammlungen und Nachlässen 

u. v. m.

JENS BÜNGENER
Burgstraße 1 • 04600 Altenburg

Telefon 03447 8995771
Mobil 0173 4809018

E-Mail info@antik-altenburg.de

www.antik-altenburg.de
✂  ✂ ✂

✂ ✂ ✂

✂
✂

✂

✂

Mo.-Fr. 10-16 Uhr, 1. Sa. i. Monat 9-12 Uhr u. n. VB

TAXI

Schrottplatz
Kotteritz

Ankauf von:
➡ Schwarz- und Buntmetallen
➡ Papier
➡ Annahme von Pappe (kostenlos)

(zu Tageshöchstpreisen, bei größeren
Mengen Containerstellung)

04603 Nobitz/Kotteritz, Alwo-Gelände
Tel. 0 34 47/50 41 07 • Fax 550 18 26

Funk 01 72/7 93 52 40

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 7.00 bis 16.00 Uhr

Sa 8.00 bis 12.00 Uhr

Spielzeugtraktoren symbolisieren Bauernproteste im Altenbuger Land

Knopfprinzessin gesucht!
Schmölln. Die Stadt Schmölln 
sucht zum Frühjahr 2024 eine neue 
Knopfprinzessin. 
Das sind die Aufgaben
Die Knopfprinzessin sollte die 
Stadt samt Stadtgeschichte und 
Kulturgütern bei regionalen und 
überregionalen Veranstaltungen 
repräsentieren. Sie dient der Stär-
kung der Bekanntheit der Stadt 
Schmölln sowie der Belebung des 
Tourismus. Sie wirbt für die Se-
henswürdigkeiten der Stadt und 
berichtet über die Geschichte der 
Schmöllner Knopfindustrie 
Das sind die Anforderungen
Das Mindestalter für das Amt der 
Schmöllner Knopfprinzessin be-
trägt 18 Jahre. Ein Pkw-Führer-
schein ist von Vorteil, zumindest 
sollte die Bewerberin mobil sein. 
Der Wohnsitz in Schmölln mit Ver-
bundenheit zur Region wird voraus-
gesetzt. Entsprechend zeitliche Ka-
pazitäten, wie auch der Einsatz am 
Wochenende, sollten eingeplant 
sein. Ebenso wichtig ist das Interes-
se an der Geschichte der Stadt 

Schmölln sowie der Knopfindus-
trie. Die Amtszeit beträgt drei Jahre.
Das sind die Vorteile 
Das Amt der Schmöllner Knopf-
prinzessin ist eine ehrenamtliche 
Tätigkeit mit viel Außenwirkung 
und Anerkennung. Als Knopfprin-
zessin werden viele neue Kontakte 
geknüpft, Erfahrungen gesammelt 
und interessante Städte und Orte 
besucht. Ein eigenes Kleid gibt es 
ebenso. Reisekosten werden nach 
Absprache übernommen. 
Die Wahl 
Die Wahl findet zum Schmöllner 
Marktfest am 27. April 2024 statt. 
Die Knopfprinzessin wird von 
einer Jury bestehend aus zwei 
Mitgliedern des Stadtrates, zwei 
Mitgliedern des Heimat- und Ver-
schönerungsvereines und dem 
Bürgermeister gewählt. 
Es werden allen Bewerberinnen –
von der Jury im Vorfeld festgelegt 
– drei Aufgaben bzw. Fragen rund 
um die Themen Stadtgeschichte, 
Knopfindustrie und Knöpfe ge-
stellt. Die Aufgaben/Fragen wer-

den auf der Bühne von allen Be-
werberinnen beantwortet. 
Im Anschluss entscheidet die Jury 
in geheimer Abstimmung unter 
Berücksichtigung der Vorstellung 
der Bewerberinnen, ihrer Voraus-
setzungen und ihrer Motivation 
zur Ausfüllung des Ehrenamtes 
und der Erledigung der gestellten 
Aufgaben/Fragen, wer neue 
Knopfprinzessin wird. Das Ergeb-
nis der Wahl wird noch während 
der Veranstaltung öffentlich be-
kannt gegeben. Die Krönung er-
folgt durch die amtierende Knopf-
prinzessin Constanze I. 
Die Bewerbung 
Wer sich als Knopfprinzessin 
bewerben möchte, schickt bitte ein 
Motivationsschreiben mit Vorstel-
lung seiner Person an die Stadtver-
waltung Schmölln, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit, Markt 1, 
04626 Schmölln oder alternativ per 
E-Mail an presse@schmoelln.de. 
Übrigens sind auch männliche Be-
werber nicht ausgeschlossen. 

Stadtverwaltung Schmölln

Altenburger Land. Spielzeug-
traktoren an markanten Stellen – 
damit machen Landwirtschaftsun-
ternehmen im Altenburger Land 
dieser Tage auf die aktuellen For-
derungen des Berufsstandes an die 
Bundespolitik aufmerksam.
So wie hier vor dem Autowasch-
center Kriebitzsch (Sponsor: Krie-
bitzscher Agrargenossenschaft eG) 
finden sich die Traktoren an weite-
ren zwölf Standorten im Land-
kreis, und zwar überall da, wo sie 
von der Öffentlichkeit gut wahr-
nehmbar sind. 
Neben Traktorenkorsos, Straßen-
blockaden, Mahnfeuern und Pla-
kataktionen stehen die Minitrakto-
ren als weiteres Zeichen des 

Protests gegen die jüngsten Be-
schlüsse der Bundesregierung zur 
Agrardieselbesteuerung.
Die Minitraktoren können zwar 
nach Ende der Protestaktion nicht 
auf den Feldern zum Einsatz kom-
men, werden aber weiter in der Re-
gion bleiben – die meisten als Ge-
schenk für Kindereinrichtungen 
im Altenburger Land – ein Dan-
keschön der Bauernschaft für das 
Verständnis und die Unterstüt-
zung, die der Berufsstand in den 
vergangenen Wochen von der Be-
völkerung erfahren hat.
Die Standorte der Traktoren
1. Kriebitzscher Agrargenossen-
schaft eG – am Autowaschcenter 
Kriebitzsch

2. Agrarunternehmen am Leina-
wald AGRaL eG – Wieratalschule 
Langenleuba-Niederhain
3. Schumann Haustechnik GmbH 
– Ehrenhain
4. LWB Berthold – Kompostieran-
lage Göhren
5. Alaska Tiefkühlkost GmbH – 
Am Zschaschelwitzer Kreuz

6. Agrargenossenschaft Thonhau-
sen eG – Schmölln
7. Naundorfer Agrargenossen-
schaft eG – LKS Starkenberg
8/9/10. Agrarprodukte Schmölln 
GmbH – Allianz Schmölln, Land-
handel Schmölln, Agrarprodukte 
Eingangsschild
11. Agrargenossenschaft Jückel-

berg eG – Am Kindergarten Loh-
ma, Münsa
12. LWB Andreas Kluge – Dobit-
schen
13. Agrargenossenschaft Gößnitz 
eG – Bäckerei Kunze Gößnitz, 
Getränke Donat Gößnitz

Gunter Auer
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- Aus unserer Leserpost -

„ES REICHT!“-Korso – Gera ist dabei
Gera. Am Samstag, dem 24. Fe-
bruar 2024, nahmen wir am be-
sagten Korso teil, um gemeinsam 
mit allen Gleichgesinnten ein 
weiteres Zeichen zu setzen, dass 
wir nicht willens sind, diese, 
dank ignoranter und inkompeten-
ter Regierung in vollem Gange 
befindliche, Zerstörung der 
Landwirtschaft und des gesam-
ten Mittelstandes hinzunehmen, 
gar zu akzeptieren. Dies spiegel-
te sich dann auch auf den meisten 
Plakaten an und auf den Fahrzeu-
gen wider. Federführender Orga-
nisator war das Unternehmen Al-

bert Transporte aus Gera. Treff-
punkt war der Gewerbepark Ru-
sitz. Bestens organisiert, fast 
schon mit Volksfestcharakter, mit 
Getränkeversorgung und Gu-
laschkanone, trafen immer mehr 
Lkw, Traktoren, Transporter und 
Pkw ein. Zu Gast war dieses Mal 
u.a. auch Thomas Kemmerich, 
Mitglied des Thüringer Landta-
ges. 
Pünktlich 12.00 Uhr setzte sich 
der gesamte Tross mit entspre-
chender Begleitung durch die 
Polizei in Richtung Geraer In-
nenstadt in Bewegung. Mit die-

ser Aktion sorgten wir ordentlich 
für Aufsehen und genau das war 
so vorgesehen. An den Straßen-
rändern winkten uns viele Men-
schen zu, den Daumen hochhal-
tend oder winkend mit unserer 
Nationalflagge. 
Die Veranstaltung verlief, wie 
immer, friedlich. Und nein, ich 
habe nicht einen einzigen Nazi 
gesehen, nur Menschen aus der 
Mitte unserer Gesellschaft, die 
eine berechtigte Angst um ihre 
Existenz haben, die einfach in 
Ruhe arbeiten und leben wollen.

Dagmar Schweigler

Geschlossen
Altenburg. Die Agentur für Arbeit 
Thüringen Ost teilt mit, dass das 
Parkhaus der Arbeitsagentur und 
des Jobcenters in Altenburg in der 
Fabrikstraße 30 ab 26. Februar aus 
technischen Gründen dauerhaft 
geschlossen wird. Kunden werden 
gebeten, ihre Fahrzeuge in der 
Umgebung abzustellen oder alter-
nativ öffentliche Verkehrsmittel 
für den Besuch der Arbeitsagentur 
oder des Jobcenters zu nutzen. Für 
Kunden mit dem Merkzeichen „G“ 
auf dem Schwerbehindertenaus-
weis stehen weiterhin Parkplätze 
zur Verfügung. Agentur für Arbeit

Thüringen Ost

Gunter Auer


